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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de
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Seit 07.06.2022 erhältlich!
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau
www.tankstelle-rodgau.de

Rabatt Tankkarte
Rabatt Tankkarte

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40  • 63110 Rodgau 
Seit 07.06.2022 erhältlich!

Rodgaus Wahlverein

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Machen Sie keine koMproMiSSe

„Das gönn‘ ich mir“:
Neuer Schnitt -
neue Farbe -

schöne Augenbrauen!
Und das in

klimatisierten Räumen!
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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL,  
Netto, Norma, 

Frankfurter Oktoberfest

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Ruhe
bewahren,
wir regeln das!
Küchenstudio

Rodgau (RZ) Die Ehren-
briefe der Stadt sind als 
Dankeschön für Men-
schen gedacht, die sich 
langjährig ehrenamtlich 
einsetzen. Allerdings war 
das durch die Coronaein-
schränkungen lange nicht 
möglich.
„Zweieinhalb Jahre und drei-
mal war die Gemeinschaft 
der Ortsvereine Weiskirchen 
(GOW) als Mitveranstalter ne-
ben der Agentur für Kultur, 
Sport und Ehrenamt der Stadt 
Rodgau in die Vorbereitung 
intensiv mit eingebunden und 
dann musste alles wieder ge-
stoppt werden“, erklärte Kul-
turdezernent Winno Sahm. 
Bei einer „EhrenMatinee“ auf 
dem Gelände des Wanderclubs 
„Edelweiß“ Dudenhofen, 
konnte jetzt die Ehrung her-
ausragenden Vereins- und bür-
gerschaftlichen Engagements 
für die Jahren 2019, 2020 und 
2021 nachgeholt werden. Spit-
zenreiter beim langjährigen 
ehrenamtlichen Engagement 
war Anni Eser, die seit 1960 als 
Spartenleiterin der Gymnastik-
gruppe des Vereins Sportfreun-
de Rodgau 1911 e.V. tätig war. 
Die Leitung hat sie erst am 15. 
Januar 2020 abgegeben. Auf 36 
Jahre Vereinstätigkeit kommt 

Gisela Schmidt vom Wan-
derclub Edelweiß. Seit 1984 ge-
hört sie dem Vorstand des Wan-
derclub an und als Vertreterin 
der Sparte „Mandolinenorches-
ter“, kümmerte sie sich um die 
Belange des Orchesters. Zudem 
war sie die Hauptorganisato-
rin, wenn es um neue Ideen 
in der Zupfmusik ging. Zudem 
ist sie seit 1986 Vorstandsmit-
glied des Bundes Deutscher 
Zupfmusiker Landesverband 
Hessen, war von 2011 bis 2019 
erste Vorsitzende und ist nun 
Ehrenpräsidentin. Helga Zap-
fe gehört zu den Aktivposten 
des SOS-Helferkreis Rodgau. 
Sie ist nicht nur seit 1988 und 
damit seit 33 Jahren im Vor-
stand, sondern auch bei vielen 
Veranstaltungen der Gruppe 
als Helferin zu finden. Auf 32 
Jahre kommt Petra Haller. Sie 
ist seit 1990 Vorstandsmitglied 
des Wanderclubs Edelweiß. In 
dieser Zeit war sie nicht nur 
Mitglied, sondern auch ein 
Jahr Beisitzerin für die Presse-
arbeit, fünf Jahre Rechnerin 
und nun seit 25 Jahren erste 
Vorsitzende des Wanderclubs 
Edelweiß Dudenhofen. Durch 
ihr Engagement gelang es, die 
Vereinsstrukturen an das digi-
tale Zeitalter anzupassen. Dem 
Trend gegen Vereinsmüdigkeit 
und der außer Mode gekom-
menen Wanderlust im Verein 
sowie der Tatsache der Überal-
terung im Mitgliederbestand 
gilt ihre besondere Aufmerk-
samkeit. Sowohl das traditions-
reiche Mandolinenorchester 

als auch das modern ausge-
stattete Vereinshaus liegen ihr 
sehr am Herzen. So ist es ihrer 
Leitung zu verdanken, dass der 
Wanderclub im Jahr 2023 als 
vielfältiger aktiver und vor al-
lem attraktiver Ortsverein sein 
hundertjähriges Bestehen fei-
ern kann. 
Jochen Pommer ist seit 1973 
Mitglied des ehemaligen SKV 
Hainhausen, der heutigen SG 
Hainhausen, und war von 
1990 bis 2002 Jugendtrainer 
im Bereich Fußball. Seit 1992 
ist er Mitverantwortlicher im 
Bereich der Fastnacht und von 
1992 bis 2005 im Abteilungs-
vorstand. Von 1997 bis 2013 
war er auch als Sitzungspräsi-
dent tätig. Von 1994 bis 2005 
gehörte er als Beisitzer dem 
Hauptvorstand an, bevor er 
2005 zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt wurde. 
Es folgte im Jahr 2017 die Wahl 
zum Vorsitzenden der SG Hain-
hausen. Er gehörte auch von 
2006 bis 2008 dem Planungs-
komitee zur Vorbereitung der 
900 Jahr-Feier Hainhausen an 
und im Geschichts- und Kul-
turverein Hainhausen wirkte 
er, als Gründungsmitglied und 
Beisitzer, viele Jahre im Vor-
stand mit.
 Ohne Sabine Schulz geht bei 
den Aufführungen der Laien-
spielgruppe Nieder-Roden gar 
nichts, denn seit 1992 engagiert 
sie sich durchgehend als Souff-
leuse. Auch ist sie eine wichti-
ge Stütze bei der Auswahl der 
Theaterstücke und deren dra-
maturgischen Ausarbeitung. 
Seit 1993 ist Sabine Schulz als 
Schriftführerin im Vorstand 
tätig. Dem Verein trat sie schon 
im Jahr der Gründung 1991 bei. 
Das große Hobby von Arnold 

Haag ist die Geschichte und 
der Heimat- und Geschichts-
verein Weiskirchen, wo er seit 
mehr als 25 Jahren Mitglied im 
Vorstand ist. Zu seinen Leis-
tungen gehört die Übersetzung 
lateinischer Urkunden, unter 
anderem aus dem 12. und 13. 
Jahrhundert, aus Rodgau und 
Umgebung und er hat auch die 
Ersterwähnung Hainhausens 
übersetzt. Weiterer Schwer-
punkt ist die Familienfor-
schung seit 1671 bis zur Ein-
führung der Standesämter im 
Jahre 1875 und er ist Verfasser 
des Rodgauer Mühlenbuchs. 
Seit 1982 ist Hans Gerschner 
aktives Mitglied der Freiwillige 
Feuerwehr Rodgau Süd und seit 
1999 Vertreter der Alters- und 
Ehrenabteilung im Vorstand. 
2007 übernahm er das Amt des 
1. Vorsitzenden. Außer bei der 
Feuerwehr, ist er seit 1990 beim 
Arbeitskreis für Heimatkunde 
Nieder-Roden tätig,seit 2017 
aktives Mitglied beim Schüt-
zen-Club SC Gamsbock Nie-
der-Roden/Rollwald sowie seit 
zehn Jahren Vorstandsmitglied 
der Städtepartnerschaft Rodgau 
Nieder-Roden/Hainburg an der 
Donau. Anne-Kathrin Prehl 
ist nicht nur aktive Sängerin 
im Frauenchor (Polycanto) 
und im Popchor (Polyvocals) 
bei der Sängervereinigung 
Sängerkranz Polyhymnia Nie-
der-Roden, sondern seit dem 
Jahr 2000 auch ehrenamtlich 
Notenwartin des Frauenchors 
und kommt somit auf 21 Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit in der 
verantwortungsvollen Positi-
on. 
Auf 21 Jahre Ehrenamt kommt 
Rainer Oczko bei der Sänger-
vereinigung Sängerkranz Po-
lyhymnia Nieder-Roden, so er 

seit 2000 im Vorstand als Ver-
treter des Männerchores aktiv 
ist. 
Jörg Mades war von 2003 bis 
2016 Kassierer der Turnge-
meinde Hainhausen. Dieses 
Amt führte er dann ab 2016 bis 
heute bei der SG Hainhausen 
weiter. 2008 war er mitverant-
wortlich in der Hauptkasse bei 
der 900-Jahrfeier in Hainhau-
sen und 2016 war er einer der 
treibenden Kräfte bei der Fusi-
on der Hainhäuser Sportverei-
ne. Durch seinen Beruf, seine 
Selbstständigkeit und seine 
Steuerkenntnisse sowie seine 
Kontakte zum Finanzamt stellt 
er für die SG Hainhausen den 

optimalen Kassierer dar. Seit 15 
Jahren ist Heidi Neckermann 
im Vorstand des SOS-Helfer-
kreis Rodgau und unterstützt 
die Gruppe bei vielen Aktivi-
täten. 
Thomas Murmann hat in den 
letzten 15 Jahren zahlreiche 
ehrenamtliche Funktionen 
bei der Freiwillige Feuerwehr 
Rodgau Süd übernommen. So 
war er Beisitzer im Vorstand, 
Vertreter der Alters- und Eh-
renabteilung, Pressewart, kom-
missarischer zweiter Vorsitzen-
der und 2017 gewählter zweiter 
Vorsitzender. In der Einsatzab-
teilung wird er als Gruppen- 
und als Zugführer eingesetzt. 

Unglaublich viel ehrenamtliches Engagement in Rodgau
Stadt würdigt mit Ehrenbriefen den Einsatz für die Vereinswelt

Glückwünsche für die neuen Ehrenbriefträger gab es von Bürgermeister Max Breitenbach, Kulturdezernent Winno Sahm, GOW-Vor-
sitzenden Herbert Paul und den weiteren IGEMO-Vorsitzenden. �  (Foto: ah) 
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MARKENQUALITÄT REDUZIERT!!!

Bett Total
Hinterm Galgen 18 · 64839 Münster
Telefon: 0 60 71 / 3 86 38

· Matratzen · Zudecken
· Kissen · Bettwäsche
· Strumpfwaren · Bademäntel
· Frottierwaren
· Tag- und Nachtwäsche

Di. bis Fr. 9 – 13 + 14.30 – 18.30 Uhr, Sa. bis 13 Uhr, montags geschlossen.

50%EINZELSTÜCKE BIS 50%

· Matratzen · Zudecken
· Kissen · Bettwäsche
· Strumpfwaren · Bademäntel
· Frottierwaren
· Tag- und Nachtwäsche

Das gesamte Sortiment 
reduziert von 10% – 70% !

SSV NUR NOCH BIS SAMSTAG ! Nochmals reduziert!Marken-SSV vom 21.07. bis 06.08.2022

Dienstag-Samstag von 9-13 Uhr, sowie außerhalb gerne nach Vereinbarung.

Heizung  Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Bürgerhilfe
Rodgau e.V.

Wir bieten Hilfe bei Ein-
käufen und Besorgungen.

Telefon 06106/12012
www.buergerhilfe-rodgau.de

Rodgau (RZ) Der Odenwäl-
der Bundestagsabgeordnete 
Jens Zimmermann ist auch in 
diesem Sommer wieder mit 
seinem kleinsten Biergarten 
der Welt unterwegs. Von Viel-
brunn bis Hainburg: schon seit 
2013 ist der Bundestagsabge-
ordnete in den Städten und 
Gemeinden seines Wahlkreises 
auf Tour. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingela-
den bei gekühlten Getränken 
mit ihrem Bundestagsabge-
ordneten Jens Zimmermann 
ins Gespräch zu kommen. Ob 
mit einem konkreten Anliegen 
oder einfach aus Neugier, Zim-
mermann nimmt sich Zeit für 
jedes Anliegen.
Fr. 05.08. / Strandbad in Nie-
der-Roden, 16 -18 Uhr

MdB auf Sommertour

Nieder-Roden (RZ) Anläss-
lich der HBS-Projektwo-
che 2022 (37 Projekte) kam 
es innerhalb des Projek-
tes  ‚Zeitzeugen‘ zu einer 
Rückkehr von Josef Lach 
und Dr. Eckhard Glöckner 
an die Heinrich-Böll-Schu-
le. Die Schüler aus den 
Jahrgängen 6-10 lauschten 
zusammen mit ihrem Leh-
rer Andreas Winterhalder 
gespannt den Ausführun-
gen der beiden Pädagogen 
zur HBS-Schulgeschichte 
und nutzten auch rege die 
Gelegenheit viele Fragen 
an die beiden HBS-Legen-
den zu stellen.
Josef Lach war der erste Schul-
leiter der HBS von 1974 bis 1989 
und setzte es damals auf allen 
politischen Ebenen durch, dass 
in Nieder-Roden eine Integ-
rierte Gesamtschule entstehen 
konnte, in welcher alle Schüler 

zusammen ihre Schulzeit ver-
bringen, ohne dass sie extra in 
Nachbarorte ausweichen muss-
ten. Glöckner war von 1975 bis 
2008 der pädagogische Leiter 
der HBS und realisierte zusam-
men mit dem Kollegium viele 
fortschrittliche Projekte in die-
sen Jahrzehnten. 
So war die Heinrich-Böll-Schu-
le eine der ersten Schulen in 
Hessen und sogar in der Bun-
desrepublik, die 1980 eine Pro-
jektwoche durchführten, in 
welcher die Schülerinnen und 
Schüler ohne Notendruck zu 
Themen ihrer Wahl vertieft 
arbeiten und lernen konnten. 
Demokratieerziehung durch 
regelmäßige SV-Stunden ist ein 
weiteres wichtiges Merkmal der 
HBS, welches schon in der An-
fangszeit der HBS eingeführt 
wurde, da man Demokratie 
nur durch Tun begreifen kann. 
In den SV-Stunden gestaltet 

die Schülerschaft die Themen 
selbst und übt sich in Gre-
mienarbeit. Das Besondere der 
HBS machte Eckhard Glöckner 
deutlich, indem er das Selbst-
verständnis der Schule so auf 
den Punkt brachte: „Wir haben 
Menschen und keine Gymnasi-
asten, Realschüler oder Haupt-
schüler.“ Josef Lach gab den 
Schülern am Ende des span-
nenden Gesprächs folgende 
Worte mit auf den Weg:
“Meine Hoffnung für die Zu-
kunft ist, dass angesichts der 
immer größer werdenden Pro-
bleme in den verschiedenen 
Lebensbereichen der lokalen, 
regionalen und staatlichen Ebe-
nen, immer genügend junge 
Menschen bereit sein werden, 
nicht nur zu kritisieren und zu 
demonstrieren, sondern sich 
auch in den demokratischen 
Parteien zu engagieren, um die 
Zukunft aktiv zu gestalten.“

Besonderes Selbstverständnis              
der integrierten Gesamtschule

Josef Lach und Eckhard Glöckner zurück an ihrer HBS

Rodgau (RZ) Zum Thema Ver-
kehr in hatte Rodgaus Wahlver-
ein „Zusammen mit Bürgern“ 
in die Gaststätte „Hayat“ in 
Hainhausen, Am Sportfeld 21 
kürzlich alle Interessierten und 
Betroffenen eingeladen und 
zahlreiche Bürger:innen sind 
gekommen. 
Rodgau wächst und so auch der 
Verkehr.  Der Fraktionssprecher 
der ZMB-Fraktion im Stadtpar-
lament Johannes Pickert hielt 
den Einführungsvortrag zu 
den Themenbereichen: Stand 
des Mobilitätskonzepts, die 
Möglichkeiten eines Parkraum-

bewirtschaftungskonzepts, 
Radwegekonzeption innerhalb 
Rodgaus, ÖPNV und Hopper.
Es wurden viele Fragen von den 
Zuhörern gestellt und diese 
wurden u.a. auch von Stadtrat 
Horst Böhm beantwortet.
Zum Schluss der lebhaften 
Veranstaltung wurden auch 
Fragen aus dem persönlichen 
Umfeld der Anwesenden an-
gesprochen. Ein Brennpunkt 
ist die Ludwigstraße in Jüges-
heim, in der es zu Stoßzeiten 
zu erheblichen Behinderungen 
kommt. 
Die Versammlung war sich 

einig, dass Tempolimits und 
Durchfahrverbote nichts nüt-
zen, wenn sie nicht kontrolliert 
werden. Ein erster Schritt sollte 
die Anschaffung weiterer Ge-
schwindigkeitsanzeiger sein, 
die dann an verschiedenen 
Stellen im Stadtgebiet aufge-
stellt werden sollen, um auch 
eine permanente Verkehrszäh-
lung zu erreichen. 
Die Fraktionsmitglieder von 
ZmB haben alle Anwesenden 
über den Stand der Dinge in-
formiert und möchten das Ver-
anstaltungsmuster der Bürger-
runde wieder fortsetzen.

Mobilitätskonzepte: wann?
ZmB lud zur Diskussion / Zuhörer stellten viele Fragen

.Rodgau (RZ) Das Grüne Team 
konnte seine in drei Wochen 
gefahrenen Fahrradkilometer 
im Vergleich zum Vorjahr, um 
über 500 Kilometer steigern, 
rutschte aber im Gesamtklas-
sement auf den siebten Platz 
zurück. Für Vorstandssprecher 
Werner Kremeier ein Zeichen 
für den Erfolg der Kampagne, 
denn Ziel sei es ja nicht, dass 
die Grünen möglichst viele 
Fahrradkilometer

fahren, sondern dass möglichst 
viele den Vorteil des Fahrrades 
als Alltagsverkehrsmittel im 
wahrsten Sinne des Wortes er-
fahren können.
Deshalb ist für die Grünen be-
sonders erfreulich, dass sich die 
Teilnehmerzahl aus dem Start-
jahr 2019 von 300 auf fast 600 
verdoppelt hat.
Gerade die gegenwärtigen Pro-
blemstellungen mit weltwei-
tem Temperaturanstieg und

Energiekrise bis zu lokalen Ver-
kehrsproblemen bei denen par-
kende Fahrzeuge häufig Fuß-
gänger, Radfahrer und andere 
Autofahrer behindern, machen 
deutlich, dass in vielen Berei-
chen ein Umdenken überfällig 
ist. Mehr mit dem Fahrrad zu 
fahren und das Auto öfter in 
der Garage zu lassen, mag nur 
ein kleiner Schritt sein, aber er 
kann Großes bewirken . 
� (Foto: p)

Grüne zum Stadtradelabschluss
Große Beteiligung beim Rodgaer Stadtradeln

Rodgau (RZ) Viele interessierte 
Gespräche führten die Rodgau-
er Grünen am Infostand zum 
aktuellen Planfeststellungsver-
fahren der Rodgauer Kalksand-
steinwerke zum zukünftigen 
Kiesabbau.
Deshalb wiederholen die Grü-
nen ihr Informationsangebot 
am nächsten Samstag am Ran-
de des Wochenmarktes in Jü-
gesheim. Der Betreiber möchte 
sich den Kiesabbau unabhän-
gig vom Grundwasserstand so-
wie eine Verlängerung des Ab-
baubetriebes um zehn Jahre ab 
2054 genehmigen lassen.
Mit Blick auf die aktuelle Pro-
blematik bei der Grundwasser-
generierung sehen die Grünen 
keinen Grund dreißig Jahre 

vor Ablauf der aktuellen Ge-
nehmigungen bereits jetzt Ab-
bauzeiten für die zweite Hälfte 
des Jahrhunderts zu genehmi-
gen. Zudem ist ein Sinken des 
Grundwasserspiegels zu be-
fürchten, der dramatische Aus-
wirkungen auf Landwirtschaft 
und Waldbestand haben kann. 
Bis 29. Juli kann „jeder dessen 
Belange durch das Vorhaben 
berührt werden … Einwendun-
gen gegen den Plan erheben“. 
Adressat ist das Regierungs-
präsidium in Darmstadt. Die 
Rodgauer Grünen informieren 
daher auch am 23. Juli ab 10 
Uhr auf dem Wochenmarkt in 
Jügesheim mit einem Infost-
and. Vorlagen für Einwendun-
gen werden bereit gestellt.

Grüne laden                     
zum Austausch

Zweiter Infostand zum Kiesabbau

Nieder-Roden (RZ) Gegen einen 
24 Jahre alten Mann ermittelt 
die Polizei wegen Verdachts der 
gefährlichen Körperverletzung. 
Der Vorwurf: Der Rödermarker 
soll am frühen Sonntagmorgen 
(17.) auf dem Gelände des be-
reits geschlossenen Weinfestes 
in Nieder-Roden einen 31-Jäh-
rigen mit einem Pfefferspray 
und anschließend mit einem 
Messer schwer verletzt haben. 
Gegen 1.20 Uhr teilten mehre-
re Zeugen über den Notruf mit, 
dass eine männliche Person mit 

Haaren zum Pferdeschwanz ge-
bunden auf dem Puiseauxplatz 
zunächst mehrere Personen 
angepöbelt habe. Den Anga-
ben zufolge sollen dabei auch 
mehrere junge Frauen mit Pfef-
ferspray besprüht worden sein. 
Der 31-Jährige ging daraufhin 
dazwischen und versuchte die 
Streitigkeiten zu schlichten. Of-
fenbar eskalierte die Situation 
dann derart, dass der Angreifer 
auch den 31-Jährigen zunächst 
mit Pfefferspray besprüht haben 
soll. Kurz darauf soll er ihn mit 

einem Messer attackiert haben, 
wodurch der 31-Jährige Verlet-
zungen am Arm und am Bauch 
erlitt - er kam zur weiteren Be-
handlung in ein Krankenhaus. 
Der Angreifer flüchtete zwar, 
seine Personalien stehen je-
doch fest - diese ergaben sich 
durch Zeugenhinweise noch 
vor Ort. Die Polizei sucht neben 
den noch unbekannten Frauen 
noch weitere Geschädigte sowie 
Zeugen des Vorfalls und bittet 
um Kontaktaufnahme unter 
06104/6908-0.

24-Jähriger soll Pfefferspray                                    
und Messer eingesetzt haben 

Bildunterschrift

HBS-Schüler der Projektgruppe ‚Zeitzeugen‘ mit Dr. Eckhard Glöckner und Josef Lach (sitzend 
2.und 3. von links)�  (Foto: Schule)

Weiskirchen (jm) Autodiebe 
haben am Freitag in den frühen 
Morgenstunden versucht, in 
der Brückenstraße einen hoch-
wertigen BMW zu stehlen. Der 
Besitzer hatte seinen Wagen 
vor dem Haus abgestellt. Da es 
den Unbekannten jedoch nicht 
gelang, den Wagen zu öffnen, 
flohen sie. Zeugen melden sich 
bitte unter Tel. 069 8098-1234.

Versuchter                        
Autodiebstahl
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Für Sie in Rodgau!

Beate
Krammig

Telefon 06182 – 89 45 90
beate.krammig@sparkasse.immo

Beste Vernetzung!
Ich habe bereits Top-Käufer für
Ihre Immobilie – rufen Siemich an!

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Rodgau (RZ) Bei einem Woh-
nungsbrand in einem Mehr-
familienhaus in der Straße 
„Leipziger Ring“ am Sonntag-
nachmittag blieben alle Be-
wohnerinnen und Bewohner 
unverletzt; während der Lösch-
arbeiten durch die Feuerwehr 
Rodgau konnten insgesamt 
fünf Kaninchen in der vom 
Brand betroffenen Wohnung 
festgestellt und lebend ge-
borgen werden. Die Fellnasen 

wurden zunächst an die Polizei 
und im weiteren Verlauf an ein 
Tierheim übergeben. Der Ge-
bäudebrand im Leipziger Ring 
(380er-Hausnummern) wurde 
gegen 14.45 Uhr bei der Wache 
der Polizei in Heusenstamm 
über die Rettungsleitstelle mit-
geteilt. Aufgrund der massi-
ven Rauchentwicklung wurde 
zwischenzeitlich zudem eine 
Rundfunkwarnmeldung her-
ausgegeben, um angrenzende 

Anwohnerinnen und Anwoh-
ner auf den Brand hinzuweisen 
sowie entsprechende Verhal-
tensweisen mitzuteilen. Die 
Wohnung im zweiten Oberge-
schoss brannte vollständig aus. 
Ersten Schätzungen zufolge 
beläuft sich der entstandene 
Schaden auf rund 300.000 Euro. 
Die Brandursachenermittler 
werden die Wohnung im Laufe 
des Tages in Augenschein neh-
men.�  (Foto: PP Südosthessen)

Keine Verletzten bei Wohnungsbrand                      
und fünf Kaninchen gerettet 

Rodgau (RZ) Für ein Hobby, das 
besonders von persönlichen 
Kontakten lebt, wie das Thea-
ter, war es schwierig die Pan-
demie zu überbrücken. Thea-
terproben über Videotelefonie 
abzuhalten – ohne Aussicht auf 
eine Aufführung – machten 
wenig Sinn. Die Nieder-Röder 
Theaterfreunde haben sich 
daher dazu entschieden, die 
Pandemie soweit wie möglich 
abzuwarten, um damit auch 
das Publikum und die eigenen 
Mitglieder vor einer Infektion 
während der Aufführungen 
und Proben zu schützen. 

Dieser Dornröschenschlaf ist 
selbstverständlich nicht spur-
los am Vereinsleben vorbeige-
zogen. Dieses gilt es nun wie-
derzubeleben, bevor an weitere 
Aufführungen zu denken ist. 
Der Vorstand des Vereins hat 
sich ein vielfältiges Programm 
für die Mitglieder überlegt, um 
die Mitglieder wieder zusam-
menzubringen: Neben einem 
sommerlichen Musicalbesuch 

bei den Brüder-Grimm-Fest-
spielen in Hanau, einem ge-
meinsamen Besuch auf dem 
Weinfest in Nieder-Roden oder 
einer erlebnisreichen Führung 
durch das Kloster Seligenstadt 
standen vielfältige Veranstal-
tungen im Vereinskalender. 
Mit Theaterworkshops sollte 
auch die Freude am gemeinsam 
Theaterspielen zurückkehren. 
Die aktiven Schauspielerinnen 
und Schauspieler und einige 
weitere interessierte Mitglie-
der, die bisher eher mit ihren 
helfenden Händen im Hinter-
grund glänzten, trafen sich 
mehrere Male in der guten 
Stube des Vereins, dem Bür-
gerhaus Nieder-Roden, zum 
gemeinsamen Theaterspielen. 
Benjamin Mulligan-Kraft und 
Heide Hollenbach, Oberstu-
dienrätin und ehemalige Lei-
terin der Theatergruppen der 
Georg-Büchner-Schule Jüges-
heim, arbeiteten diese gemein-
sam aus. Neben der Stärkung 
des Gruppengefühls und der 
Freude am Theaterspielen, soll-

ten auch Grundelemente des 
Theaters auf die neue Theater-
saison vorbereiten. So standen 
Schwerpunkte wie die Wirkung 
des eigenen Körpers, Einsatz 
von Mimik und Gestik und 
Improvisationstheater auf dem 
Workshop-Programm.
Derzeit befindet sich die Grup-
pe auf der Suche nach einem 
geeigneten Theaterstück und 
einem der aktuellen Situation 
angemessenen Umsetzungs-
möglichkeit für neue Auffüh-
rungen im kommenden Jahr.
Die Komödie „Montebello oder 
Kommt doch mal vorbei!“ ging 
2019 erfolgreich im Bürgerhaus 
Nieder-Roden über die Büh-
ne und die letzte Produktion 
„Hotel im Angebot“ konnte 
2020 nicht über die Probezeit 
hinausgeführt werden. Daher 
freut sich die Laienspielgruppe 
Nieder-Roden hoffentlich im 
Frühjahr 2023 sich und seinem 
Publikum mit einem fröhli-
chen Theaterstück eine Freude 
nach den Jahren der Pandemie 
bereiten zu können.

Laienspielgruppe meldet sich              
aus dem Corona-Schlaf

Nieder-Röder Theaterfreunde starten neu

Rodgau (RZ) Nachdem im ver-
gangenen Jahr die Werbekam-
pagne #wecareforkids gestartet 
wurde und mit einem Jobpor-
tal und einem neuen frischen 
Auftritt in den sozialen Medien 
neue Wege beschritten wurden, 
haben die Verantwortlichen 
des Fachbereichs Kinder und 
Familien nun mit dem Kitapor-
tal www.kitas-rodgau.de eine 
neue zentrale Anlaufstelle für 
alle Interessierten rund um die 
Rodgauer Kinderbetreuung ge-
schaffen. Dort sind alle Infor-
mationen zu allen städtischen 
Kindertageseinrichtungen, an-
schaulich dargestellt und auf 
einen Blick einsehbar. Von pä-
dagogischen Konzepten, Quali-
tätsstandards, Leitbildern, Be-
treuungszeiten, Informationen 

zu Schließtagen, aktuellen In-
formationen und vielem mehr 
- es bleiben kaum Wünsche 
offen. Eltern, die sich für einen 
Betreuungsplatz interessieren, 
können mit nur einem Klick 
auf das zugehörige Elternpor-
tal (www.ekita.de/rodgau) wei-
tergeleitet werden. Auch das 
Karriereportal (www.jobs.kitas-
rodgau.de) und die Homepage 
der Stadt Rodgau sind von dort 
aus für weitere Hinweise be-
quem zu erreichen. 
Wer gerne in den sozialen Me-
dien unterwegs ist, kann sich 
von dort auch auf die Accounts 
in Facebook und Instagram 
weiterleiten lassen, um die Ent-
wicklung der Rodgauer Kitas 
aus dieser Perspektive zu ver-
folgen.

Neues Kitaportal lädt 
Interessierte ein
Zentrale Anlaufstelle rund um                                   
die Rodgauer Kinderbetreuung

Rodgau (RZ) Bürgermeister Max 
Breitenbach möchte mit den 
Menschen in Rodgau ins Ge-
spräch kommen. Dafür werden 
insgesamt 6 Termine an ver-
schiedenen Orten, immer von 
17 bis 18.30 Uhr, angeboten: 1. 
August Gedenkstätte Rollwald, 
11. August Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 18. August Lud-
wig-Erhard-Platz, Parkplatz der 
Kita 1 in Dudenhofen, 25. Au-
gust Rodaupark in Jügesheim, 
7. September S-Bahn West-Seite 
in Hainhausen und am 15. Sep-
tember auf dem Goetheplatz in 
Weiskirchen. Menschen sollen 
sich ohne vorherige Terminver-

einbarungen und unmittelbar 
an den Verwaltungschef zu ih-
ren Anliegen und Fragen wen-
den können. Der Bürgermeister 
wird bei den Terminen von 
den Leitungen der Stadtwerke, 
des Ordnungsbereiches und 
der Stadtplanung begleitet. 
“Das sind meines Erachtens die 
Bereiche, die bei den Rodgau-
erinnen und Rodgauern am 
ehesten präsent sind. Ich gehe 
davon aus, dass hier auch die 
meisten Themenschwerpunkte 
liegen dürften.“, erläutert der 
Bürgermeister die Idee. Er freut 
sich auf den Austausch und 
hofft auf gute Gespräche.

Rathaus im Austausch:                
Bürgermeister vor Ort

Verwaltung bietet Termine

Rodgau (RZ) Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch Kulturiniti-
ativen, Vereine und städtische 
Gremien können noch bis 31. 
August Vorschläge für den 
Kulturförderpreis einreichen. 
Jährlich abwechselnd mit dem 
Kulturpreis lobt die Stadt den 
Kulturförderpreis für junge 
Künstler aus. 
Mit der Verleihung des Förder-
preises unterstützt die Stadt 
Rodgau Künstler aus dem bil-
denden, schreibenden, dar-
stellenden oder musikalischen 
Bereich, bei denen eine außer-
ordentliche künstlerische Be-
gabung erkennbar ist und die 
noch in Ausbildung oder am 
Anfang ihrer Laufbahn stehen. 

Der Preis wird an Einzelperso-
nen oder Gruppen verliehen, 
die ihren Wohnsitz oder die 
Stätte ihres hauptsächlichen 
Wirkens in Rodgau haben. 
Der Kulturförderpreis ist 
grundsätzlich teilbar und zur-
zeit mit einem Geldbetrag in 
Höhe von 2500 Euro dotiert, 
um den/die Preisträger in sei-
nem/ihrem Wirken finanziell 
zu unterstützen und einen Mo-
tivationsschub für den weite-
ren Weg zu geben. 
Die Vorschläge sind mit einer 
schriftlichen Darstellung zur 
vorgeschlagenen Person/Grup-
pe, der zu würdigenden Leis-
tung und der Wirkung auf das 
Kulturleben der Stadt Rodgau 

ausführlich zu begründen 
und gegebenenfalls mit Be-
gleitmaterial zu versehen. Der 
Vorschlag muss Adresse oder 
Erreichbarkeitsdaten des Vorge-
schlagenen sowie des Vorschla-
genden enthalten. Hilfreich 
sind zudem ergänzende Infor-
mationen wie Lebenslauf, ver-
einsgeschichtliche Darstellung 
oder Dokumentation über die 
bisherigen künstlerischen oder 
kulturellen Leistungen. 
Vorschläge können beim Ma-
gistrat der Stadt Rodgau, Agen-
tur für Kultur, Sport und Eh-
renamt, Steffen Reichenbach, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau 
oder Email kultur@rodgau.de - 
eingereicht werden.

Stadt zeichnet junge Talente aus
Bis 31. August Vorschläge für Kulturförderpreis einreichen

Rodgau (RZ) Monatlich müs-
sen durch die Ordnungspolizei 
rund 1.000 Verstöße registriert 
werden, die nichts mit den Ge-
schwindigkeitskontrollen oder 
den Rotlichtverstößen an Am-
peln zu tun haben. 
Dabei fallen 10 der rund 450 
Straßen im Stadtgebiet beson-
ders auf. Bei 270 Straßen kam 
es im ersten Halbjahr 2022 zu 
mindestens einer Verwarnung, 
in 170 Straßen bestanden keine 
Auffälligkeiten. Die 10 „Spit-
zenreiter“ im ersten Halbjahr 
sind die Hintergasse mit 364 
Verfahren gefolgt von der Ni-
euwpoorter Straße mit 226 
Verfahren und der Frankfur-
ter Straße mit 195 Verfahren. 
Die Eisenbahnstraße schließt 
mit 179 Verfahren an. Da-
nach kommen die Blumenau 

mit 143, Ludwigstraße mit 
141, Ober-Rodener-Straße mit 
132, Wiesbadener Straße 130 
und der Hauptstraße mit 119 
Verfahren. Schlusslicht die-
ser nicht wirklich rühmlichen 
Rangliste ist der Bereich rund 
um das Strandbad. Hier ver-
hängte die Ordnungsbehörde 
116 Verwarngelder. Auffällig 
sind leider auch die Straßen 
in der unmittelbaren Umge-
bung der Schulen. Hier wurden 
644 Verfahren im ruhenden 
Verkehr eingeleitet, die zum 
Teil auch auf den Schulbetrieb 
selbst zurückzuführen sind 
– vor allem auf die sogenann-
ten „Elterntaxis“. Regelmäßige 
Kontrollen finden zum jewei-
ligen Schulbeginn statt. Auch 
auf die Einhaltung der teilwei-
se geltenden speziellen Ein-

bahnstraßenregelungen wie 
beispielsweise in Weiskirchen 
wird dabei geachtet. Vor und 
an den Kitas fanden im ersten 
Halbjahr 25 Kontrollen statt, 
um aufklärend tätig sein zu 
können, aber auch, um bewuss-
tes Fehlverhalten zu ahnden. 
„Lieber wäre es uns, wenn wir 
vorbeugend tätig werden könn-
ten, anstatt mit Verwarngeld-
verfahren arbeiten zu müssen.“ 
so der zuständige Dezernent 
Erster Stadtrat Michael Schüß-
ler, „Aber leider gibt es immer 
noch zu viele Menschen, die 
ihre eigene Bequemlichkeit 
über die Sicherheit anderer am 
Verkehr Teilnehmenden stel-
len, weil sie der Meinung sind, 
Regeln gälten eben gerade an 
dieser oder jener Stelle natür-
lich nicht für sie.“

Rund 1000 Verstöße im Monat
Hintergasse in Jügesheim ist „Spitzenreiter“

Rodgau (RZ) Hainhausen/
Weiskirchen: Die Straßenab-
schnitte Jakob-Heil-Weg zwi-
schen Hausnummer 9 und 
Wilhelm-Leuschner-Straße in 
Hainhausen, sowie der Weg 
hinter den Häusern der Die-
trich-Bonhoeffer-Straße 8 und 
22 bis 24 in Weiskirchen, wer-
den vom 18. bis 22. Juli für 
den Straßenverkehr gesperrt. 
Grund hierfür sind Sanierun-
gen der Gasleitungen.
Nieder-Roden: Die Gesamt-
maßnahme zur Erneuerung 
der Trinkwasserleitung in der 
Kleiststraße und der Fonta-
nestraße wird bis zum 19. Au-
gust verlängert.

Behinderungen  in 
den Stadtteilen

Rodgau (RZ) Am Mittwoch, 
27. Juli,  zeigt munaVeRo den 
Film: „Ein Sack voll Murmeln“, 
um 20 Uhr im Bürgerhaus Nie-
der-Roden.
Der Film schildert eine Flucht-
geschichte aus dem von deut-
schen Truppen besetzten 
Frankreich während der NS-
Zeit - nach dem autobiografi-
schen Roman „Ein Sack voll 
Murmeln“ von Joseph Joffo.
Gemeinsam würden sie zu sehr 
auffallen. Eine jüdische Fa-
milie versucht der drohenden 
Vernichtung zu entkommen, 
indem sie sich trennen und auf 
verschiedenen Wegen auf die 
Flucht machen. 

„Ein Sack voller                  
Murmeln“
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU! NotdieNst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Hainhausen
26.07. Elisabeth Siegl, � 90 Jahre
27.07. Carmen Paul, � 85 Jahre
Nieder-Roden
23.07. Hans-Dieter Dackau, � 80 Jahre
25.07. Hildegard Wagner, � 85 Jahre
28.07. Margarete Klaus, � 80 Jahre
Weiskirchen
25.07. Olga Schultes, � 80 Jahre

23.07. Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
24.07. Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel. 06182/826258
25.07. Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
26.07. Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
27.07. Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
28.07. Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
29.07. Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261

Apotheken-Notdienst
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Der Magistrat der Stadt Rodgau 
- als Umlegestelle -
Bekanntmachung
Nachstehender Beschluss des 
Magistrates als Umlegungs-
stelle vom 11.07.2022 über die 
Umlegung der Grundstücke 
im Gebiet D30 “Nördlich der 
Kreisquerverbindung“
(Umlegungsbeschluss) wird 
hiermit bekanntgemacht.
Umlegebeschluss
Nachdem durch Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung 
vom 04.04.2022 die Um-le-
gung für das Gebiet 
D30 “Nördlich der Kreis-
querverbindung“
angeordnet worden ist,
wird gemäß § 47 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom  
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 26.04.2022 (BGBl. I S. 674) 
für die Grundstücke Gemar-
kung Dudenhofen Flur 9 Nr. 
82/5, 83-90/1, 91/1, 92/1, 93/1, 
94/1, 95/1-116/2, 118/1-121/1, 
142/1, 151/1+2, 152, 154, 158, 
159/4, 164, 166/3+4, 167/1, 168-
200/1 und Flur 10 Nr. 263/7
sowie die Teile der Grundstü-
cke Flur 9 Nr. 151/2, 153/1, Flur 
10 Nr. 169/6 und Gemarkung 
Jügesheim Flur 25 Nr. 124, 146 
und 147, die innerhalb des Gel-
tungsbereiches des in Aufstel-
lung befindlichen Bebauungs-
planes liegen,  die Umlegung 
eingeleitet.
Die Begrenzung des Umle-
gungsgebiets ist in der Be-
standskarte dargestellt. Das 
Umlegungsverfahren erhält die 
Bezeichnung “D 30 Nördlich 
der Kreisquerverbindung“.

Mit der technischen Durch-
führung des Verfahrens wird 
der Öffentlich bestellte Ver-
messungsingenieur Dipl.-Ing. 
Bernd Heinen in Groß-Zim-
mern beauftragt.

Belehrung über den 
Rechtsbehelf
Gegen diesen Umlegungsbe-
schluss ist der Widerspruch 
zulässig. Er ist innerhalb eines 
Monats seit der Bekanntgabe 
bei der Umlegungsstelle, dem 
Magistrat der Stadt Rod-gau, 
Hintergasse 15, 63110 Rodgau 
schriftlich oder zur Nieder-
schift bei dieser Behörde zu 
erheben.
 
Anmeldung von Rechten
Es ergeht hiermit die Aufforde-
rung, innerhalb eines Monats 
Rechte, die aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich sind 
aber zur Beteiligung am Um-
legungsverfahren berechtigen, 
bei der Umlegungsstelle anzu-
melden.
Werden Rechte erst nach Ab-
lauf der im vorigen Absatz be-
zeichneten Frist angemeldet 
oder nach Ablauf der in § 48 
Abs. 3 BauGB gesetzten Frist 
glaubhaft gemacht, so muss ein 
Berechtigter die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzun-
gen gegen sich gelten lassen, 
wenn die Umlegungsstelle dies 
bestimmt.
Der Inhaber eines aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlichen 
Rechtes muß die Wirkung ei-
nes vor der Anmeldung einge-
tretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntmachung 
des Verwaltungsaktes zuerst in 
Lauf gesetzt worden ist.

Verfügungs- und Verände-
rungssperre
§ 51 Abs. 1 bis 4 BauGB lautet:
(1) Von der Bekanntmachung 
des Umlegungsbeschlusses bis 
zur Bekanntmachung nach § 
71 dürfen im Umlegungsgebiet 
nur mit schriftlicher Genehmi-
gung der Umle-gungsstelle 
1. ein Grundstück geteilt oder 
Verfügungen über ein Grund-
stück und über Rechte an ei-
nem Grundstück getroffen 
oder Vereinbarungen abge-
schlossen werden, durch die 
einem anderen ein Recht zum 
Erwerb, zur Nutzung oder Be-
bauung eines Grundstü-ckes 
oder Grundstückteils einge-
räumt wird, oder Baulasten neu 
begründet, geändert oder auf-
gehoben werden;

2. erhebliche Veränderungen 
der Erdoberfläche oder wesent-
lich wertsteigernde sonsti-ge 
Veränderungen der Grundstü-
cke vorgenommen werden;
3. nicht genehmigungs-, zu-
stimmungs- oder anzeige-
pflichtige, aber wertsteigernde 
bau-liche Anlagen errichtet 
oder wertsteigernde Änderun-
gen solcher Anlagen vorge-
nommen werden;
4. genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichti-
ge bauliche Anlagen errichtet 
oder geändert werden.
Einer Genehmigung nach Satz 
1 bedarf es im förmlich festge-
legten Sanierungsgebiet nur, 
wenn und soweit eine Geneh-
migungspflicht nach § 144 
nicht besteht.
(2) Vorhaben, die vor dem In-
krafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, Vorhaben von de-
nen die Gemeinde nach Maß-
gabe des Bauordnungsrechts 
Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem In-
krafttreten der Veränderungs-
sperre hätte begonnen werden 
dürfen, sowie Unterhaltungsar-
beiten und die Fortführung ei-
ner bisher ausgeübten Nutzung 
werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.
(3) Die Genehmigung darf nur 
versagt werden, wenn Grund 
zu der Annahme besteht, daß 
das Vorhaben die Durchfüh-
rung der Umlegung unmög-
lich machen oder wesentlich 
erschweren würde. § 22 Abs. 
5 Satz 2 bis 5 ist entsprechend 
anzuwenden.
(4) Die Genehmigung kann un-
ter Auflagen und außer bei Ver-
fügungen über Grundstücke 
und über Rechte an Grundstü-
cken auch unter Bedingungen 
oder Befristungen erteilt wer-

den. Wird die Genehmigung 
unter Auflagen, Bedingungen 
oder Befristungen erteilt, ist 
die hierdurch betroffene Ver-
tragspartei berechtigt, bis zum 
Ablauf eines 
Monats nach Unanfechtbarkeit 
der Entscheidung, vom Vertrag 
zurückzutreten. Auf das Rück-
trittsrecht sind die §§ 346 bis 
349 und 351 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches entspre-chend 
anzuwenden.
 
Öffentliche Auslegung
Die Bestandskarte und das Be-
standsverzeichnis werden in 
der Zeit
vom 25.07.2022 bis 26.08.2022
im Rathaus der Stadt Rodgau
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Fachdienst 2, Umlegungsstelle, 

1.Stock, Raum 1.11, 
zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses
Montag bis Freitag 8.30 bis 
12.00 Uhr und Mittwoch 14.00 
– 18.00 Uhr 
öffentlich ausgelegt. Eine Ter-
minabsprache unter 693-1141 
wird angeboten. 
Rodgau, den 21.07.2022

Max Breitenbach
Bürgermeister

10-12
14-16

7A

25
23

9

16

18

17

22

22A

9B

22C 11

9A

27

33A

H i n t e r d e m h o h e n S t e i n

I m r o t e n H o l z

I m r o t e n H o l z

I m W a s s e r f a l l

D i e

A m L e i m e n p f a d

Gutenbergstraße

Gutenbergstraße

H
erm

ann-Staudinger-Straße

Ferd
inan

d-Po
rsch

e-Rin
g

L 3121

B
45

124

144
1

144
2

145

146

148
1

148
2

149
5

154
155
2

159
160

161
3

161
5

161
6

161
7

161
9

161
10

161
11

161
12

162

164

165

168

125/2
126

127
128

129

130

131

132

133
134

135

136

137

138

139

140

142
1

164

165

166
3

166
4

167/1

150
1

168
169

151
1

170

151
2

171

152

172

153
1

173

154

174

175

176/1

157

176/2

158

177

178

179

159
4

180

181

182/1

183/1

184/1

197
1

185/1

198
1

186
1

199
1

187
1

200/1

188/1
189

190

191

192

193

194

195
1

196
1

89
190

191
1

91
4

92
1

92/4

82
5

93
1

8384
1

85
1

85
2

94
1

86
1

95
1 87

488
1

96
1

97
2

98

99
1

99
2

118
2

100

119/1

101

119
2

102

120/1

103

121/1

104

105
1

106
1

124

106/2

125/1

107/1

107
2

108/1

108
2

109/1

110
1

111
1

112
3

113
1

114
1

115/4

115/5

115/6

116/1

116
2

118/1

2

263
7

173
1

173
7

163
1

163
2

156
1

94
4

105
3

142
4

186
5

167
1

Rodgau (RZ) Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Rassegeflügelzuchtvereins Nie-
der-Roden findet am Samstag, 
6. August, um 17 Uhr im Club-
haus am Vereinsgelände „Am 
Eicheleck“ statt.
Die Tagesordnungspunkte 
sind dem Info-Board im Ver-
einshaus entnehmbar, Anträge 
können in der Versammlung 
gestellt werden. 

RGZV lädt Mitglieder 
zur Versammlung

Rodgau (RZ) Die evangelische 
Bücherei Dudenhofen hat in 
den Sommerferien nur diens-
tags von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die katholische Bücherei Hain-
hausen hat vom 25. Juli bis 5. 
September nur samstags von 
10.30 bis 12 Uhr geöffnet. Die 
katholische öffentliche Büche-
rei (KÖB) Dudenhofen ist wäh-
rend der Ferien donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Die 
Stadtbüchereien in Nieder-Ro-
den und Jügesheim haben wäh-
rend der Sommerferien zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. Diese 
sind in Nieder-Roden Montag 
von 15 bis 19 Uhr, dienstags 
und donnerstags von 9 bis 13 
Uhr und 15 bis 19 Uhr sowie 
freitags von 9 bis 13 Uhr und 
15 bis 18.30 Uhr. In Jügesheim 
ist die Stadtbücherei dienstags 
und donnerstags von 9 bis 13 
Uhr und 15 bis 19 Uhr geöff-
net. Weitere Infos sind unter 
buecherei@rodgau.de oder rTel. 
693-1322 zu erhalten.

Öffnungszeiten der 
Büchereien

Rodgau (RZ) ) Das Hessische 
Umweltministerium hat ab 
Dienstag (19.) die erste von zwei 
Alarmstufen, Alarmstufe A, für 
die Forstverwaltung in Hessen 
ausgerufen. Bedingt durch das 
Andauern der trockenen Wit-
terung bei gleichzeitig hohen 
Temperaturen verschärft sich 
die Waldbrandgefahr in ganz 
Hessen.
Das Ministerium bittet daher 
alle Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher um erhöhte 
Vorsicht und Aufmerksamkeit. 
Außerhalb der ausgewiesenen 
Grillstellen darf kein Feuer 
entfacht werden. Auf den Grill-
plätzen sollte darauf geachtet 
werden, dass kein Funkenflug 
entsteht und dass das Feuer 
beim Verlassen des Grillplatzes 
richtig gelöscht wird.
Für die im Einzelfall erforderli-
che Schließung von Grillstellen 
in besonders brandgefährdeten 
Waldgebieten bzw. Waldrand-
bereichen wird bereits jetzt um 
Verständnis gebeten. 
Im Wald ist das Rauchen 
grundsätzlich nicht gestattet. 
Waldbrandgefahr geht auch 
durch entlang von Straßen 
achtlos aus dem Fenster gewor-
fenen Zigarettenkippen aus.
Alle Waldbesucher werden zu-
dem gebeten, die Zufahrtswege 
in die Wälder nicht mit Fahr-
zeugen zu blockieren.
Wer einen Waldbrand bemerkt, 
wird gebeten, unverzüglich die 
Feuerwehr (Notruf 112) zu in-
formieren.

Hohe                                   
Waldbrandgefahr

Kreis Offenbach (RZ) Die Kreis-
verwaltung Offenbach weist 
darauf hin, dass es aktuell 
zu längeren Wartezeiten bei 
den Dienstleistungen in den 
verschiedenen Abteilungen 
kommt. 
Ein hoher Krankenstand unter 
den Beschäftigten führt aktuell 
auch zu längeren Bearbeitungs-
zeiten einzelner Anliegen. Es 
wird um Verständnis gebeten.

Längere Wartezeiten 
in der Verwaltung

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINESCHNITZEL

NATUR PANIERT CORDON BLEU
PRESSKOPF frisch oder geräuchert

ZUNGENBLUTWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Neueröffnung am 6. August 2022, ab 9.00 Uhr.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

Rodgau-Passage, Ludwigstr. 24 – 26 • 63110 Rodgau/Jügesheim
Tel.: 06106-2851090 • eMail: info@wernz-elektro.de • www.wernz-elektro.de

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

85. Geburtstag
Edmund Schrod

Nieder-Roden, im Juni 2022

Am 28. Juli findet der jährliche
Welt-Hepatitis-Tag statt, um eindring-
lich über Risiken, Verbreitung, Schutz-
und Behandlungsmöglichkeiten von
Hepatitis--Infektionen aufzuklären. Der
Wissensstand zu Hepatitis-Erkrankun-
gen ist in der Bevölkerung erschre-
ckend gering. Unentdeckt und nicht
rechtzeitig behandelt, kann eine He-
patitis B Leberschäden und die Entste-
hung von Leberkrebs verursachen. Die
World Health Organisation (WHO)
hat sich das Ziel gesetzt, Hepatitis bis
2030 einzudämmen. Die Früherken-
nung von Hepatitis-B-Infektionen so-
wie ein umfassender Impfschutz sind
dafür zentral. Auch in Deutschland
leiden rund 300.000 Menschen häu-
fig unbemerkt an einer chronischen
Hepatitis B und können somit auch
andere über Körperflüssigkeiten anste-
cken. Eine rechtzeitige Diagnose kann
das eigene Krankheitsrisiko senken und
die Ansteckungsgefahr weiterer Perso-
nen verhindern. Im Rahmen der ärztli-
chen Gesundheitsuntersuchung kann

ein Hepatitis-Check durchgeführt und
der Impfstatus überprüft werden. Denn
gegen Hepatitis A und B gibt es seit
Jahrzehnten gut verträgliche und wirk-
same Impfstoffe. Ist eine Auslandsreise
geplant, können die Impfungen oftmals
als Reiseimpfung durchgeführt und von
der Krankenkasse erstattet werden.
Zusätzlich können bei dem Termin
auch die Standardimpfungen Covid-
Booster, Tetanus, Diphtherie, Pertussis,
Influenza sowie Gürtelrose und Pneu-
mokokken bei den über 60-Jährigen
aufgefrischt werden. Eine Arztsuche
findet man unter bereit-zu-reisen.de.
(GlaxoSmithKline)

Welt-Hepatitis-Tag 2022
Infektionen bleiben häufig jahrelang unerkannt
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Rodgau (RZ) Das Tourenan-
gebot zum Mitradeln beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau star-
tet diese Woche am Dienstag, 
26. Juli, um 18 Uhr mit der 
wöchentliche angebotenen 
Feierabendtour. Bis 22 Uhr 
werden rund 40 km geradelt 
und am Ende oder zwischen-
drin ist eine Einkehr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de.
Am Donnerstag, den 28. Juli, 
wird um 19 Uhr die gemüt-
liche 25-km-Feierabendtour 
angeboten – ideal nicht nur 
für Neulinge und Zugezogene; 
Rückkehr gegen 21 Uhr. Wei-
tere Infos bei Stefan Janke (Tel. 
0160-4891350, Email stefan.
janke@adfc-rodgau.de).
Bei den Feierabendtouren ist 
bitte an die notwendige Fahr-
radbeleuchtung zu denken. 
Am Freitag, den 29. Juli, heißt 
wieder um 9 Uhr: eine Stun-
de Morgenrunde mit Winno 
Sahm (Tel. 06106-3365, Email 
winno.sahm@rodgau.de). Ge-
radelt werden ca. 15 km auf 
schönen Runden durch Feld 

und Wald zum Einrollen in 
den Tag.
Am Samstag, 30. Juli, geht es 
um 10 Uhr durch den Grün-
gürtel nach Goldstein. Nach 
65 km wird man gegen 17 
Uhr zurück sein. Weitere In-
fos bei Norbert Schmidt (Tel. 
06106-771303, Email norbert.
schmidt@adfc-rodgau,de).
Am Sonntag, 31. Juli, geht es 
um 11 Uhr zu den Wasser-
türmen der Umgebung Um-
gebung (Mühlheim, Kessel-
stadt, Steinheim, Seligenstadt, 
Jügesheim). Nach 60 km und 
gegen 18 Uhr wird man wie-
der zurück sein. Weitere Infos 
bei Winno Sahm (Tel. 06106-
3365, Email winno.sahm@
rodgau.de).
Alle angebotenen ADFC-Tou-
ren werden von ehrenamt-
lichen Tourenleitungen ge-
führt. Die Teilnahme ist nicht 
an eine Mitgliedschaft im 
ADFC gebunden. Es sind alle 
herzlich eingeladen mitzura-
deln. Abgefahren wird gene-
rell am Rathaus in Jügesheim 
vom Hermann-Sahm-Platz.

ADFC-Touren

Hainhausen (RZ) Taekwondo, 
eine Kampfsportart, die ein biss-
chen mehr zu bieten hat. Dies 
bewiesen am vergangenen Wo-
chenende rund vierzig Sportler 
der SG Hainhausen. Unter den 
kritischen Augen von Jochen 
Breitfeld (6. DAN) und Oliver Si-
mon (3.DAN) stellten sie sich als 
Prüflinge der Herausforderung, 
ihr im Training erworbenes Wis-
sen und die durch kontinuierli-
ches Üben erarbeiteten Techni-
ken sicher vorzutragen. Die erste 
KUP Prüfung in diesem Jahr war 
nach den besonderen Trainings-
bedingungen in Coronazeiten 
keine leichte Aufgabe. 
Neben der Präsentation geziel-

ter Arm- und Beintechniken 
in speziell vorgeschriebenen 
Bewegungsabläufen- Poomsaie- 
führten die Teilnehmer selbst 
einstudierte Einschrittkampf-
kombinationen – Ilbo-Taeyron- 
vor. Darüber hinaus absolvierten 
die Sportler abgefragte Kicktech-
niken und Trittkombinationen 
auf Schlagpolster. Natürlich 
durften die bei den Zuschauern 
besonders beliebten Disziplinen 
Selbstverteidigung und Kampf 
nicht fehlen. Aber auch die Be-
reiche Fallschule und Theorie 
gehörten zum Programm.
Zum Schluss galt es für fortge-
schrittene Kampfsportler als 
besondere Herausforderung die 

Aufgabe des Bruchtests zu beste-
hen. Maria Placentina und Leon 
Müller überzeugten hierbei mit 
den gelungenen Techniken Ne-
rio Chagi, Momdollyo Chagi 
und Hansonal Momtong Chigi 
und zerbrachen. alle der 2,5cm 
dicken Holzbretter.
Im Zusammenspiel der körperli-
chen und geistigen Kräfte konn-
te man bei allen Teilnehmern 
eine deutliche Entwicklung des 
inneren Gleichgewichts erken-
nen. Einige wuchsen förmlich 
über sich hinaus. Und so bestan-
den alle Sportler ihre Kup Prü-
fung und bekamen verdient ihre 
Urkunden überreicht

Kup-Prüfung bei der SGH
40 Taekwondo-Sportler bestanden Prüfung

Rodgau (RZ) Ab 6. Juli bis Ende 
August bieten die Sportfreunde 
Rodgau von Montag bis Freitag, 
immer von 18 bis 19 Uhr wech-
selnde Fitness-Angebote am 
Abend an.
Von Yoga über Body Workout, 
Pilates bis hin zu Zumba und 
HIIT hat das Trainerteam ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. In-
teressierte treffen sich kurz vor 
Start auf dem Rasen des Tex-
tilbereichs. Für alle Angebote 
genügt ein Badehandtuch zum 
Unterlegen, falls Yoga- oder Iso-
matte vorhanden, kann diese 
mitgebracht werden.
Spikeball für alle: Den Kick-
off macht Max Oertl mit den 
neuen Trendsport Spikeball 
oder Roundnet, wie der Mann-
schafts-Ballsport auch genannt 
wird. Jeden Mittwoch wird von 
18-19 Uhr das Trampolinnetz 
aufgebaut, so dass jede/r die-
se neue Sportart ausprobieren 
kann.
Dienstags wird ab 18 Uhr Be-
achvolleyball gespielt. Volley-

balltrainer Roger Löw vermit-
telt Technik und Regeln, auch 
für spontan entschlossene Mit-
spieler.
Bei vorheriger Anmeldung 
unter sportteam@sportfreun-
de-rodgau.de (Nennung des 
Termins / Kurses sowie Vor- und 
Zuname) haben alle Teilneh-
mer kurz vor Trainingsbeginn 
(ab 17.45 Uhr) freien Eintritt in 
das Strandbad. Die Fitness-An-
gebote der Sportfreunde sind 
kostenfrei und auch spontan 
dürfen Badegäste ins Training 
einsteigen.
Auch zwei Yoga-Specials am 
Morgen wird es wieder geben: 
Sonntag, 24. Juli, bietet Sonja 
Franz ab 9.30 Uhr eine „Aus-
zeit vom Alltag“ (Mittelstufe) 
an. Am Sonntag, 31. Juli, kann 
man mit Michael Peters und 
„Mit Yoga entspannt in den 
Tag“ für Anfänger eine weitere 
Auszeit nehmen, ebenso von 
9.30-10.30 Uhr.
Das detaillierte Programm 
kann unter www.sportfreun-
de-rodgau abgerufen werden.

Fitnesskurse im See
Sportfreunde laden täglich ein

Rodgau (RZ) Knapp zwei Mo-
nate nach dem Ende der Sai-
son bat Trainer Jan Redmann 
am 30. Juni seine Spieler zum 
Laktattest auf die Laufbahn 
nach Dudenhofen. Mit den 
Resultaten zeigte er sich sehr 
zufrieden. In den anstehenden 
Wochen liegt der Fokus vor 
allem darauf, die Neuzugän-
ge schnellstmöglich zu integ-
rieren und mit den Abläufen 
vertraut zu machen. Dabei 
legt Redmann, der mittlerwei-
le in seine sechste Saison bei 
den Rodgauern geht, wert auf 
mannschaftliche Geschlossen-
heit. Und weil man die am bes-
ten mit reichlich Spielpraxis er-
reichen kann, veranstalten die 
Baggerseepiraten erstmals ein 
qualitativ hochwertig besetztes 
Vorbereitungsturnier. So tref-
fen am kommenden Freitag im 
Harema-Cup um 18.30 h zu-
nächst einmal die Drittligisten 
aus Dutenhofen/Münchholz-

hausen und Gelnhausen aufei-
nander. Anschließend bekom-
men es die Gastgeber mit dem 
spielstarken Bayernligisten aus 
Lohr zu tun. Samstags um 16 
Uhr und 18 Uhr folgen dann 
die Endspiele. „Ich bin sehr 
froh, dass es uns gelungen ist, 
den Harema-Cup auf die Beine 
zu stellen, das wird eine ech-
te Standortbestimmung nach 
zwei Wochen Training“, so Re-
dmann. Der Eintritt ist frei und 
die Mannschaften freuen sich 
über jeden Fan, der sich nach 
der langen handballlosen  Zeit 
in der Rodaustrom Sportarena 
sehen lässt.
Weitere Vorbereitungsspiele 
der HSG in der Rodaustrom 
Sportarena:
23.07. 13:30 h DJK SF Buden-
heim
27.07. 20:00 h HC Robe Zubri 
(1. Liga Tschechien)
11.08. 20:30 h SG Leutershau-
sen

Harema-Cup bei den 
Baggerseepiraten

Hochklassig besetztes Vorbereitungsturnier 

Rodgau (RZ) Immer nur Süßig-
keiten in die Schultüte? Wie 
wäre es mit einer Alternative? 
Die Stadtbücherei Rodgau bie-
tet ab sofort kostenlos Schul-
start-Taschen an. Die Taschen 
enthalten einen kostenlosen 
Bücherei-Ausweis für die zu-
künftigen Leseanfänger und 
andere kleine Überraschungen 
für die Schultüte. Die Taschen 
werden in der Stadtbücherei in 
Jügesheim und Nieder-Roden 
während der Sommerferien 
ausgegeben. Die Bücherei in 
Nieder-Roden ist geöffnet Mon-
tag von 15 bis 19 Uhr, dienstags 
und donnerstags von 9 bis 13 
Uhr und 15. bis 19 Uhr sowie 
freitags von 9 bis 13 Uhr und 
15 bis 18.30 Uhr. In Jügesheim 
ist die Stadtbücherei dienstags 
und donnerstags von 9 bis 13 
Uhr und 15 bis 19 Uhr geöff-
net. Infos erhält sind unter 
buecherei@rodgau.de oder der 
Telefonnummer 06106 693-
1322 zu bekommen..

Stadtbücherei Rodgau 
bietet kostenlose 

Schulstart-Taschen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager www.rheinmainverlag.de

Ihre
Onlinezeitung
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Nieder-Roden. (RZ) Corona 
macht auch vor einer Konfirma-
tion nicht Halt! Leider konnte 
Mika Lorenz nicht mit seinen 
14 Mit-Konfirmanden am 12. 
Juni 2022 eingesegnet werden. 
Umso erfreulicher, dass Dekan 
Steffen Held und Gemeindepä-

dagogin Mairine Luttrell ex-
trem flexibel waren und sehr 
kurzfristig einen neuen Termin 
fanden. Sie organisierten am 
10. Juli einen individuellen 
Konfirmationsgottesdienst für 
Mika. Besonders toll: neben 
seiner Familie und Freunden  

wurde er bei seiner Konfirma-
tion von den Teamern und fast 
allen Mit-Konfirmanden seines 
Jahrgangs unterstützt.
Das Bild zeigt  Mika Lorenz im 
Kreise seiner Mit-Konfirman-
den, Teamer, Dekan und Ge-
meindepädagogin. � (Foto: p)

Konfirmation nachgeholt

Weiskirchen (RZ) Insgesamt 
18 junge Musiker und Musike-
rinnen nahmen am 9.07.2022 
am Stipendienwettbewerb der 
Musikschule Obertshausen 
teil. Darunter waren auch zwei 
Posaunisten des Musikvereins 
Weiskirchen. 
Nicht nur das, sie waren höchst 
erfolgreich: Till Walz (10) und 
Laurens Tauber (17) erhielten 
ausgezeichnete 1. Preise im 
Wert von 550 Euro.
Beide werden vom Ehrendi-
rigenten des MVW, Musikdi-
rektor Dietmar Schrod, unter-
richtet.  Eine Zuwendung der 
Ruth und Karl Mayer Stiftung 
an den Förderverein „Verein 
zur Förderung von kultureller 
und musikalischer Aus- und 

Weiterbildung Obertshausen“ 
ermöglicht den Wettbewerb. 
Seit über 30 Jahren werden so 
besonders begabte junge Talen-
te gefördert. 
Die beiden Preisträger ruhen 
sich nicht auf dem Erfolg aus. 
Sie und weitere vier junge 
Blechbläser des MVW bereiten 
sich derzeit auf den renom-
mierten Musikwettbewerb der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
vor. 
Der Vorstand und alle aktiven 
und fördernden Mitglieder des 
MVW gratulieren auf das Herz-
lichste, drücken die Daumen 
für die anstehenden Wettbe-
werbe und wünschen weiter-
hin soviel Begeisterung am Ins-
trument! (Foto: MVW) 

Posaunisten vom 
MVW erfolgreich

Bei Stipendienwettbewerb gewonnen

Der Stammtisch trifft sich am 
Mittwoch am 27. Juli um 17 
Uhr im Ristorante IL Capitano 
(Michelsbräu) in Dudenhofen.

GV Germania/Frauen

Nieder-Roden (RZ) Endlich ist 
es wieder soweit - eine Woche 
Spiel, Spaß und Abenteuer war-
tet auf euch. Bei der Sommer-
freizeit der Pfarrjugend St. Mat-
thias vom 26.8. bis zum 2.09.
geht die Reise dieses Jahr zum 
Waldjugend-Camp in Stadt-
kyll. Wie in den letzten Jahren 
können 120 TeilnehmerInnen 
im Alter zwischen 8 und 16 
Jahren mitfahren. Geboten 
wird eine aufregende Zeit mit 
spannenden Spielen, lecker Es-
sen und viel Programm. Wäh-
rend die Jungen ihre Nächte im 
Zelt verbringen dürfen, werden 
die Mädchen in Häusern unter-
gebracht. Die Kosten belaufen 
sich auf 170€. Nur noch wenige 
Plätze sind frei. Alle Informati-
onen und das Anmeldeformu-
lar findet man auf der Website 
der Pfarrjugend - www.pfarrju-
gend.org - . 

Pfarrjugend lädt zur 
Sommerfreizeit

Am 27. Juli unternehmen die 
Landfrauen einen Tagesausflug, 
die Fahrt geht zum „Adler“ 
nach Haibach  Modenschau 
mit Frühstück und Mittages-
sen. Anschließend eine  Schiff-
fahrt von Veichtshöchheim 
nach Würzburg.        
Es sind noch Plätze frei,  die 
Fahrt kostet 30,-Euro,  wer mit-
fahren möcht bitte Anmelden 
bei S. Müller 06106-23678 oder 
Ch.Baum 06106-2043

Landfrauen                 
Dudenhofen

Der Jahrgang 1940 Nieder-Ro-
den trifft sich mit Partner am 
Montag, 18. Juli,  ab 17 Uhr 
auf dem Weinfest beim Stand 
„Gasthaus Engel“.
Teilnehmer melden sich bitte 
bei Dieter, Tel.: 71141, oder Do-
rika, Tel.:  76317.

Jahrgang 1940                
Nieder-Roden

Kann man glücklich und frei 
werden, wenn man als Kind 
schwer misshandelt wurde? 
Stefan Mayer hat das erlebt: 
Als Kind von seinem Vater 
verprügelt und von den Eltern 
schwer vernachlässigt, geht er 
mit tiefen Narben in der See-
le ins Erwachsenenalter.Aber 
mit 28 Jahren erfährt er von 
Jesus Christus. Über seine Ge-
schichte berichtet Stefan Mayer 
persönlich am Samstag, dem 

23. Juli, in der Unabhängi-
gen evangelischen Gemeinde 
Rodgau (UeG Rodgau). Einge-
laden zu diesem Lebensbericht 
sind Männer jeden Alters. Um 
17 Uhr geht es los im Gemein-
dehaus im Hinterhof im Alten 
Weg 8 in Jügesheim. Anschlie-
ßend kann man persönlich 
mit Stefan Mayer ins Gespräch 
kommen und zusammen mit 
den anderen Gegrilltes genie-
ßen. Dazu ist jeder Mann eben-
falls herzlich eingeladen. 
Infos und Anmeldung unter 
06182 1804

Eine packende            
Lebensgeschichte 

Rodgau (RZ) Nicht das erste 
Mal reist eine Gruppe aus al-
len Rodgauer Stadtteilen nach 
Ötigheim, um sich ein Schau-
spiel auf der Freilichtbühne an-
zuschauen. Organisiert hat die 
Tour nach Baden-Württemberg 
die Evangelische Emmausge-
meinde Jügesheim. In diesem 
Jahr gab sich „Wilhelm Tell“ 
die Ehre und begeisterte die 81 

Rodgauerinnen und Rodgauer 
vollends. Nicht nur die impo-
sante Anlage selbst, sondern 
auch das Großaufgebot von 
Darstellenden und Tieren be-
eindruckte vor allen Dingen 
die „Neulinge“ auf der Theater-
fahrt. Rund 250 Frauen, Män-
ner und Kinder standen auf der 
Bühne und stellten das belieb-
te Werk Schillers dar. Freilich 

durfte in den Schweizer Bergen 
ein echter Almabtrieb mit Kü-
hen und Ziegen genauso wenig 
fehlen wie Jagdszenen hoch 
zu Ross. Insgesamt genoss die 
Reisegruppe aus Rodgau das 
wundervolle Ambiente und die 
dargebotene Kunst sehr und 
gewiss kommen einige von ih-
nen wieder. 

Zu Besuch bei Wilhelm Tell

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 23. Juli 
13.00 Uhr: Trauung des Braut-
paares Anna Christina Wildhirt 
– Sascha Körber
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
Sonntag, 24. Juli 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias
Montag, 25. Juli  
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 26. Juli 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 28. Juli  
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Samstag, 30. Juli 
10.00 Uhr: Tauffeier
14.00 Uhr: Trauung des Braut-
paares Marleen und Frank Mar-
tiny
Sonntag, 31. Juli  
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. 
Matthias

Keine Vorabendmesse in 
der Ferienzeit 
Während der Sommerferien (30. 
Juli bis einschließlich 27. Au-
gust) wird die Vorabendmesse 
am Samstag entfallen. In vielen 
Gemeinden besteht während der 
Ferienzeit ein reduziertes Got-
tesdienstangebot. Angesichts 
der gering gewordenen Anzahl 
der Gottesdienstbesucher am 
Samstagabend und der in den 
Sommermonaten aufgeheizten 
Temperaturen haben wir uns zu 
dieser Maßnahme entschlossen. 
Ab Samstag, 3. September, findet 
die Vorabendmesse dann wieder 
um 18 Uhr in der Hl. Kreuz-Kir-
che im Rollwald statt. 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Gottesdienst am Sonntag, 24. 
Juli, um 10 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus am Puise-
auxplatz. Der Gottesdienst wird 
von Prädikantin Bärbel Dörr ge-

halten.
Termine
Am Dienstag,  26. Juli,  um 15 
Uhr findet der Ökumenische 
Bibelgesprächskreis im evangeli-
schen Gemeindehaus am Puise-
auxplatz statt.
Am Mittwoch, 27. Juli, findet um 
15 Uhr der Seniorennachmittag 
im evangelischen Gemeinde-
haus am Puiseauxplatz statt.

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Samstag, 23. Juli 
15.00 Uhr: Trauung in St. Niko-
laus
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 24. Juli 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
11.30 Uhr: Taufen in St. Niko-
laus
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien
Mittwoch, 27. Juli 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Freitag, 29. Juli 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 30. Juli 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus 
Sonntag, 31. Juli 
10.30 Uhr: Familiengottes-
dienst in St. Nikolaus 
18.00 Uhr: Sonntagabendmes-
se in St. Marien
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
11.30 Uhr: Taufe in St. Nikolaus
18.00 Uhr: Friedensgebet vor 
der Kirche St. Nikolaus 

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 24. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe, Predigt: Pfarrerin Sabi-
ne Beyer, Kollekte für die Ge-
meinde: Öffentlichkeitsarbeit, 
Gemeindejournalanschließend 
Kirchcafé
12.00 Uhr: Zeltlager- Abfahrt 

am Gemeindezentrum 
Dienstag, 26. Juli
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für 
Babys bis  eineinhalb Jahre
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
Mittwoch, 27. Juli
Keine Sitzgymnastik 
Donnerstag, 28. Juli
14.00 Uhr: Seniorenclub
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Montag, 25. Juli
18.00  – 20.00 Uhr	: Posaunen-
chor Jahnstr. 24, 63500 Seligen-
stadt
Sonntag, 31. Juli	
10.00 Uhr: Gottesdienst Vikar 
Dennis Klose
Bücherei ist in den Sommerfe-
rien, dienstags von 16 bis 18 Uhr
Homepage: www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Alle Veranstaltungen, in der Kir-
che und im Gemeindehaus, fin-
den unter den aktuellen Corona 
Regeln statt.
Pfarrbüro Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0; Büro-Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Freitags 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 24. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst 
auf dem Vorplatz des Bonhoef-
fer-Hauses
Auf dem Vorplatz entfällt die 
Maskenpflicht. Wird der Gottes-
dienst wegen des Wetters in das 
Gemeindehaus verlegt, bitten 
wir um Beachtung der Hygiene-
regeln.
Gemeindebüro: 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.: 8602 – 11
Sommeröffnungszeiten: Vormit-
tags täglich zwischen 10 und 12 
Uhr; 
https://ev-trinitatis-rodgau-rem-
bruecken.ekhn.de.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau
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FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA
UNTERSTÜTZT
DIE REGION.

EINFACH
KLIMAFREUNDLICH
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder
Soziales. Wir unterstützen unsere
lebenswerte Region bei unzähligen
Festen und Veranstaltungen.

ZUTATEN
• 750 ml frisch gepresster
Grapefruitsaft (ca. 6 Grapefruits)

• 200 g Zucker
• 200 ml Faber Sekt halbtrocken
• 2 Eiweiß
SO GEHT’S
1. Grapefruits auspressen und 250 ml

des Saftes mit dem Zucker in einem
kleinen Topf so lange erhitzen, bis
sich der Zucker vollständig aufge-
löst hat. Sirup zu den übrigen
500 ml Saft gießen und zusammen
mit Faber Sekt halbtrocken verrüh-
ren. Im Kühlschrank ca. 2 Stunden
herunterkühlen. Anschließend Eiweiß
steif aufschlagen und vorsichtig unter
den Saft rühren.
2. Mit Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in die Eismaschine füllen und
ca. 45 Minuten zu einer cremigen
Sorbet-Masse rühren lassen. Anschlie-
ßend in eine Kastenform füllen und im

Eisfach mindestens 6 Stunden, besser
noch über Nacht fest werden lassen.
3. Ohne Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in eine Kastenform füllen und
im Eisfach mindestens 10 Stunden
gefrieren lassen. In den ersten 6 Stun-
den jeweils einmal stündlich mit einer
Gabel durch die Masse gehen, damit
sie am Ende eine cremige Sorbet-
Konsistenz bekommt. Die letzten Stun-
den ohne Rühren fest werden lassen.
4. Sorbet mit einem Eisportionierer in ge-

kühlte Gläser füllen und zügig genießen.

GRAPEFRUIT-SEKT-SORBET
6 – 8 Portionen | 12 Std. 00 Min.

(Arbeitszeit: 0 Std. 15 Min. | Kühlzeit: 11 Std. 45 Min.)

ANZEIGE

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Rodgau/Offenbach (RZ) Spaß, 
Schlamm und Mädelszeit ver-
sprachen sich die Volleybal-
lerinnen des TSV Dudenho-
fen von ihrer Teilnahme am 
„schauinsland Muddy Angel 
Run“ im Juni in Offenbach.

Zum Lauf über 5 km mit 15 
Hindernissen wie Schwebeplat-
ten, Wassermulde, Schaumpar-
ty und Reifenteppich sind aus-
schließlich Frauen zugelassen. 
Der Veranstalter möchte auf 
das Thema Brustkrebsvorsor-
ge aufmerksam machen und 
Spenden für Betroffene sam-
meln.
Unter dem Motto „Voll dabei - 
Volleyball“ starteten insgesamt 
acht TSV-Spielerinnen rund 
um das Stadion der Offenba-
cher Kickers am Bieberer Berg. 
Unterstützt durch tolle Musik und viel Teamgeist erreichten. alle gemeinsam das Ziel. � (Foto: p)

TSVler beim Muddy Angels Run

Rodgau (RZ) Am Samstag, 
23. Juli, gibt es durch das eh-
renamtliche Engagement von 
Aktiven beim Ortsverband 
Rodgau des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) 
wieder die Gelegenheit, den 
Diebstahlschutz beim eigene 
Fahrrad mittels Rahmencodie-
rung zu erhöhen. 
Dazu wird ein unverwechsel-
barer Code gut sichtbar in den 
Rahmen genadelt, der beim 
Auffinden des Rades den Rück-
weg zu den Besitzern sehr er-
leichtert. Die Systematik des 
Codes wurde vor mehr als 25 
Jahren von der Polizei ent-
wickelt – der Code ist für Be-

hörden selbsterklärend. Wer 
seine Fahrräder codieren las-
sen möchte, sollte seinen (gül-
tigen) Personalausweis, den 
jeweiligen Kaufbeleg und das 
nötige Geld (18 € für Sonderrä-
der und Pedelecs, 13 € für Stan-
dard-Bioräder; für ADFC-Mit-
glieder jeweils ermäßigt) und 
zu codierende das Fahrrad 
selbst für den Service mitbrin-
gen.
Eine vorherige Anmeldung bei 
Hermann Gehrke ist nötig, um 
die Codierungen besser zu ver-
teilen und auch Ort und reser-
viertes Zeitfenster zu erfahren: 
Tel. 14086, E-Mail: hermann.
gehrke@adfc-rodgau.de 

Codieraktion am 23.7.
Anmelden beim ADFC Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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nabhängige Studien belegen
arke Arthrose-Doppelwirkung

GESUNDHEIT

Ein gut verträglicher1 Arthrose-Arzneistoff überzeugt in klinischen Studien:

Chronische Gelenkschmerzen werden
um 60% gelindert2 – die Gelenksteifheit
gleichzeitig deutlich reduziert3.

um 60% gelindert2 – die Ge-
lenkbeweglichkeit gleichzeitig
deutlich verbessert3. Die Me-
diziner und Patienten waren
begeistert. Basis des unter-
suchten Wirkstoffs ist ein
hochkonzentrierter Extrakt

Für die Apotheke

GelenciumEXTRACT
(Arzneimittel)
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
2x150 Tabletten: PZN 17532250

www.gelencium.de

der bekannten Arthrose-Arz-
neipflanze Harpagophytum
procumbens. Dieser ist als ge-
schützter HPG2400-Extrakt®
im Arzneimittel Gelencium
EXTRACT (Apotheke, rezept-
frei) enthalten. Von der starken
D lwirkung profitieren

Fazit: Mit dem hochkon-
zentrierten Arzneistoff
in Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmer-
zen und Arthrose wirksam
lindern.2 Fragen Sie jetzt
in Ihrer Apotheke nach
Gelencium EXTRACT.

1) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Met
Hinsichtlich Zusammensetzung, Wirkstoff-Tagesdosis sowie Menge an

Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtablette
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen

U
sta

Anzeige

Wirkstarke A
Der klinisch geteste

Arthrose-Pati

Doppellwirkung profitieren
ondere Arthrose-Betrof-
e mit wiederkehrenden
Beschwerden, die meist
eine besonders neben-
w i r k u n g s a r m e 1

Langze it therapie
suchen. Denn: Har-
pagophytum-Arznei-
mittel sind sehr gut
verträglich – mehr als
97% aller Anwender

haben keinerlei Neben-
wirkungen.1

ta-Analyse von 28 klinischen Studien. 2) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–194; Anwendungsbeobachtung ohne Randomisierung und Verblindung, durchgeführt mit Doloteffin: Enthält hochkonzentrierten Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt (2.400mg Tagesdosis).
Droge pro Tag identisch mit Gelencium Extract. 3) Wegener. In Phytother. Res., 2003 Dec;17(10):1165–1172.

en.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken
n Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-Moabit 101 D • 10559 Berlin.

Arthrose-Tablette
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Ein gut ve r t r ä g -
licher1 Arthrose-Arznei-
stoff überzeugt in zwei

unabhängigen klinischen
Studien mit einer starken
Doppelwirkung: Chronische
Gelenkschmerzen werden

Rodgau (RZ) Die Tennisspiel-
gemeinschaft Rodgau 2019 
bietet gemeinsam mit der 
Tennisschule Wiesinger vom 
29.08.-2.09. ein Tenniscamp 
für Kinder und Jugendliche auf 
der Anlage Eppertshäuser Weg 
24 in Dudenhofen an. Täglich 
von 10-15 Uhr legt die Tennis-
schule Wiesinger den Fokus auf 
Erlernen und Verbessern der 
Grundschlagtechnik, Match-
praxis und Athletiktraining, 
am letzten Tag findet das Tra-
ditionelle Abschlussturnier 
statt. Der Spaß steht selbstver-
ständlich an erster Stelle. Das 
Camp ist für Anfänger als auch 
fortgeschrittene Kinder und Ju-
gendliche geeignet. Die Kosten 
betragen inklusive Mittagessen 
199,00€. Auch an die berufs-
tätigen Eltern ist gedacht, so 
bietet die TSG auf Anfrage an 
den Camp-Tagen eine Betreu-
ung von 8:00-10:00 Uhr vor 
Ort an. Weitere Informationen 
und Anmeldungen sind direkt 
bei der Tennisschule möglich. 
Fragen zur TSG Rodgau beant-
wortet Vorstand Jugend, Sina 
Lautenschläger jugend@tsg-
rodgau.de. 
Desweiteren findet ebenfalls 

in der Woche vom 30.08.-
1.09.2022 ein Schnupperkurse 
für Kinder/Jugendliche bzw. 
Erwachsene statt. Der Kinder 
- und Jugend - Schnupperkurs 
findet von 16:30 – 18.00 Uhr 
statt, der Erwachsenen Schnup-
perkurs von 18:30 – 20:00 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
pro Person 50 Euro. Anmel-
dungen und Infos bei Sebas-
tian Wiesinger, Inhaber der 
Tennisschule Wiesinger unter 
info@tennisschule-wiesinger.
der oder 0176 /61670487.
Neben den Ferienaktionen 
bietet die TSG Rodgau immer 
montags von 18:00 – 19:30 Uhr 
Schnuppertennis für Erwach-
sene im Rahmen des Spieltreffs 
„After Work“ auf der Anlage 
Eppersthäuser Weg 24 an. Will-
kommen sind alle Tennisinter-
essierten, Mitglieder als auch 
Nicht-Mitglieder. Informati-
onen und Anmeldung sind 
beim Vorstand, Sport-Erwach-
sene, Stefan Mück aktive@tsg-
rodgau.de möglich. 
Weitere Informationen zur 
TSG Rodgau und den Verein-
saktivitäten sind auch auf der 
Homepage www.tsg-rodgau.de 
zu finden.

Feriencamp und 
Schnupperkurs

Tennisspielgemeinschaft lädt ein

Rodgau (RZ) Auf der diesjäh-
rigen Hessenmeisterschaft in 
Frankfurt haben sich unsere 
Schützen wieder dem Wettbe-
werb in einigen Disziplinen 
gestellt. Unsere Luftgewehr-Ju-
gend hat wie folgt abgeschnit-
ten:
Jan Schmidt: LG, 377 Ringe 18. 
Platz
LG-3-Stellung: 548 Ringe 6. 
Platz; KK-Liegend, 567,9 Ringe, 
5. Platz 
Moritz Peter: LG, 368,8 Ringe;  
25. Platz LG-3-Stellung, 543 
Ringe, 8. Platz
Bei den Erwachsenen möchten 
wir Waltraud Grode gratulie-
ren. Sie hat in zwei Disziplinen 
jeweils mit dem 2. Platz abge-
schnitten: LG-Auflage, 309,0 
Ringe; KK-Auflage 50m, 283,6 
Ringe			 
Fitness-Kurs im Schützen-
haus
Ab 8. September, jeweils am 
Donnerstag an festgelegten 
Terminen einen Fitness-Kurs 
anbieten. Hierfür sind noch 
Plätze frei. Teilnehmen kann 
jeder, egal welchen Alters. Die 
Kosten für das jeweils 60-minü-
tige Training beträgt 120 Euro 
für 10 Abende und wird von 
einem Personal-Trainer durch-
geführt. Für weitere Informa-
tionen kann man sich unter 
dietergunger@web.de melden. 
Anmeldeschluss ist der 31. Juli.

SC Gamsbock                 

Rodgau (RZ) Am Sonntag tra-
fen sich die RLT- Radler an der 
MEWA im Gewerbegebiet Jü-
gesheim und machten sich bei 
herrlichstem Radelwetter auf 
Nebenwegen in den Bachgau. 
An der St. Anna Kapelle nahe 
Stockstadt gönnte sich die 
Gruppe eine Trinkpause, um 
dann erholt durch Stockstadt 

Richtung Großostheim weiter-
zufahren. Hier war eine Ein-
kehr in der Häckerwirtschaft 
„Weingut Höflich“ geplant. 
Bei gutem Wetter saß man na-
türlich ruhig und gemütlich 
im Garten. Gestärkt führte 
der Rückweg die RLT-Radler 
durch die Altstadt von Groß-
ostheim sowie über Wald- und 

Wirtschaftswege zurück nach 
Rodgau. 
Die wöchentlichen RLT-Lauf-
termine finden in Gruppen 
am Mittwoch um 18 Uhr und 
am Samstag um 15 Uhr an der 
Waldfreizeitanlage Hainhau-
sen statt. Weitere Termine un-
ter www.rlt-rodgau.de
(Foto: Lauftreff)

RLT Lauftreff auf Radtour

Rodgau (RZ) Es gibt neue An-
fängerkurse für Salsa & Tango 
Argentino. 
Der Tanzverein Querido Baile 
(„Geliebter Tanz“) legt gro-
ßen Wert darauf, dass im Un-
terricht nicht nur die Technik 
und das Lebensgefühl zu den 
Tänzen vermittelt wird, son-
dern auch genügend Zeit übrig 
bleibt, um mit Spaß und Freu-

de das Gelernte umzusetzen. 
Der Salsa-Tanzkurs beginnt am 
Freitag, 19. Augsust, von 19 - 20 
Uhr, und die zwei Tango Ar-
gentino Kurse finden ab Sonn-
tag, 24. Juli, von 16-17 Uhr und 
ab Mittwoch, 17. August, von 
19 – 20 Uhr. 
Es gibt auch Kurse für Mittel-
stufe und Fortgeschrittene!
Veranstaltungsorte: Salsa im 

Haus der Musik in Nieder-Ro-
den und Tango im Bürgerhaus 
Weiskirchen. 
Kursgebühren: jeweils 8 x 60 
Minuten: 160 € pro Paar bzw. 
85 € pro Person.  
Infos, Anmeldung und weitere 
Kurse unter www.querido-bai-
le.de, info@querido-baile.de 
oder unter Tel. 0176-21498787 
(Frau Bischoff). 

Latino-Fieber in Rodgau
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